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Diese Ansichtskarte wurde vor hundert Jahren geschrieben, mit Neujahrsgrüßen am
1.1.1911. Das passt irgendwie zu unserer hundertsten Ausgabe!
Für das offensichtlich gestellte Foto haben sich die Leute im Sonntagsstaat vor dem
Gasthaus Siewers präsentiert.



Aus unserer Gemeinde
Dicscr \\inter \\,ir scho11 \\ieder ein ficliliger wintsr (unc1 er scheint ja noclt 1ticht zu Endc zLr scin).

Lr katrl schr-fdlh. brachte sehr viel Schnee. dauer'te sehr langc uncl bfachtc schr niedr'ige Tetnperatut'cn.

das hat aLrch unseren Bauhol richtig getbrdet. Und ucnn man hort ulld siebt. \\'ic last allerorls über die

sahlcchtc llüunlLrn!! geklagl \ird, dann lrlrLSS ma uilscl'cn Leuten ein echles Kornflinrcnt machen Sie

hrben ihre Aufgaben wie in all den Jahlen her'\ orragerd gclöst. L nd \\ enn es telzl do.b cinTclnc gibt. die

et\\'as zu berrängeln habe , de1 Cesarntci druck ist prrlne! Ein dickcs DaDkeschön nn den Bauhol'!
Hinzu kor tlt. dass trnderenorts die Ausgatrcn tirr Llen \\'i11lerdiansl bci Frcnr.l\ ergaben bei extl.anr.nr

\\retter auch belastend lür'die Genleindehaushalte siDd. auch clas liegL bei Luts io cinctr ttagbrren
Rehmenl
HiuzLl kam das \\'asser. Rcgen und Schneeschmclzc und iln FebaLral nochnrrli le!cllrn!cr llegen sorglerl

1'ür liele neue Seen in unserer Lanalscll,rll dtuch ['bt-r'rclr.nrnrLrr':<n JrL Bäch.- ond Liräbcn..]ie die

N{cngcn nicht irssen kon[len. li]r leuchte Lrnd nasse Kellcr durch .{nitrc-t des (ilLrndl asserspiegels.

Es gibt sie doch noch. die
CUB: Zu \fcihnachlen \\ Lrrde

ein BliiLlchen vcrtcilt. das ln-
fornratiorlen ilbel die koln-
munalpolitischen Lleigltisse
dcs .lah|es aus derei Sichl
e thält. Das geschieht in
duchw eg sachlichcr \\icisc.
Wenn es dber Lrt,tr die SPD
geht. ist das anders. So

\\ü11scht drc GUB sich. dass

..die unbestrittcn r.orhanclcncn
Stimmen in dcn Rcihcn dcr
Sozialdemokate0 lautcr rvcr-
dcn. clie sich orts\ elbunden
und fachkompetcnt iiir clie

Belange unscrcr Gemeinde
einsetzen. die Bclangc ihrcr Mitbüracrinncn und NIitbr:irger kennen und hörcn und bei ansteberrdcu tnt
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scheialLrngen fair und sachllch diskutic|cn unrl algunentieLcr.
entscheiden.'

Das hört sich im elstel N{ome t schr \cmiinfli!: an.

um lctztencllich u[abhä.cig zLr

Über die Faclrkomfctenr voll

E

Gcmeincler.erretern kann man ja verschiedener lr4einung scrn. Abcr, fleill kdin 1uatl uns nicht

absprcchcn. zehn Fraktionssitzungen irn.lahr-2010 situl ein Beieg daiir. Abcr-. u'oher r1irtxtll sich dic

CUB das Rccht. Sozialdcmokratcn als nicht ..ortsr.erhLrnclen" zu bezeichnell. I)as cnptindrn r\ ir 11: dreist
und url\,cr-schämtl (D.D ginr.n Beitri3 konfre Dn. ..hon kurz nd.h rictn ErschcLnen auf ufier.r l.I.rn.:.Ji. spd-

Lrloehl..le l.:*jr a
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tEutterhiBte Für,hre Famirienreier
- Kurt Nickets liele.n wir auBer Haus:

SehlendorlerStrand aBurgunderschinken
Telelon (04982) 1253 a gelülllen Nacken

culbürgerliche K0che ' 
G?tllh§reh

Salson'sPezlelliäl:
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\Vir hattcn in Ltnsere| lctzten Ausgabe über das Scheibcn dcs Amts rvcgcn de1 Aus$irkungcn der
ttstcn Fehmarnbelt-Queflrng auf den Str.aßen'erkehr ror allem aul der ts102 bcrichter. Hicrbci
$.ur-de11 an das \linistetiLur lilr \\ii schaft. \\'issenschati u1]d Velkchr dj\'erse Iordemngen gestellt.

),,iun ist cinc doch recht aus\\eichcndc Al1t$ofi gckolDmen. Es u ird demnach cll\,aflel. dass .lic 8202
clie ..gclingen Nlehr\,crkche bis auf weitcr.cs aulnelll1ten.. l(änle. Andercrseits rvolle rlan ,jie ueitere
F-rrt§'icklung ,,ach dcm BaLr tctau beobachtel. -{bel man 

'.,i11 
auch dic.,künliige Leisrutgstähigkeir dcr

BLLndessträßc 201 z''ischcn Kiel und oldenbu.g tjbcryriilen. Dicsc unrer-sLrchunS des Landesberricbs
Straljcnbnu ond Verkehr \1 ild,,fliihcstens in etu a cincm Jahr. r.or.liceen.

Irn BarL- und Um\\.cltausschuss wurde anecrcsl. diese r\nnrort auf Amtscbcnc sehr kitisch zu
bc\\'eratei uI1d dort ucrtete ]tlaßnahmen zLr be|atcn.

Dc1 Ausschuss halte int
Novenber bcschlossen. dcrl
Bauhol' dcr Cemeinde in
,\ugcnschein zu nehrten.
Bcvor das stattqcfilnden hat.
$ar bereils cin Vemeter des
Bauanrts dort, um das An-
wcscn zu beliulechtcn. Anliss
sind die Lrnzurcichenden bis
schlechren LIntcISrellmöglich-
keilen tilr Celäte und
N{tschincn.

Dic Scheune ist cin Fach-
§alkständerbaLl mit einem
Klüppelu alnidtrch. Die Em-
pfehlung des Curachtcrs qeht
dahin. dass eine Konplett
sanicrutq zLr kostenintarlsi\ Die Schcune auf dem Bauhof hinter der Alten Schule Blekcndorf
wäre, dagcecn ein Neubau cinet t\,,eckmäßigen ntoderncn Nlaschinenhallc giinslU(l.

1n früheren Jahrcn haue sich ftir eine solche -\ktion kein. N4ehrheit gefundcn (u.a. u.urdc auf
lccrstehende. nrietharc land§.inschalilichc Cicbäude rem.icscn): ntur werden sich die Cenleindcsrcrrie[
1\'ol emeut und kookel mit NIaßnahnlen befis\en mit\sc|

Die vorhandcne Agrärgas-Anlage clcl Fatnilie Schultz aufder Nessendorler \Iühle $,ir.i vcrgröllert.
Dafür' gab cs im ALrsschuss cine \{ehrhcir. Um die entstchende Ab\\'ürmc optimal zu nLltzcn. so11en e\ tl.
l0-30 Häuscr in Kakühl bchcizt \\erdcr. Däs i-st abcl alleinige :\ngelcgenheit Lles BetrcLbets. der.sich unr
lntcrcssenten kllnnncm. die Lerrr.uigen legcn nrrss rrs*. Auch ist an eine Trocknungsanleec tii' Ilolz
gedacht. a

Reinhard RöhrI I I I I I I I
Elekorinstallation

Alb Dodgmsse 12
24327 Ha&sdod
Ie 0438114265
Fa\ o438114094763
Maii intu@leklromeisteFroehr:de
w'\rlr,e ektome iste Fro ehr.de

@
Heid.g . Sonitör- u.d Solartechnl| . Uj@tung uncr SepomMon

€mkcndofor Llog 3öb.24591 Tlöndel
Telefon (o 43 8l) 59 8! För(a458l)63s8

Mobil (0171) 3 56 28 84

Heizungs-, Sonitär-
und Soloronlogen
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AUI dem Schulhof der Grundschule sind (hingend einige Saniemngsarbciten durchzuflihrcn. § ei1 an
einillen Stellen durchaus c(höhte Unfallgefahren gegeben sind. Es handch sjch \or alleIrl utn
Pllllsterarbeiten. rvobei \\raschbelonplatten durch Rechtcckpflaster eISetzt r\,erden sollen. Die
vorhandenen Bäumc sollen nil nlrrmehr rnit Rundbordcn cingcfasst rlelden. Die Arbeiten sollen in den
Ostert'erien durchgeliihrt relclen. um dcn Schulbetrieb niclit zu beeinträchtigen. Einiges tild auch in
Eigenleistung vom Bauhof ctledigt \\ erden kiirnen.

Auf dem Full- und Radlveg an der Strandstralle in Sehlendorf \\'ar es im vorjtlh 7u .jnelr
tödlichen U[läll eines Radtahrers gckommcn. Darauthin hattc cin Campingplatzbervo]mel zahlriirhe
Untersclililiell gesammelt und \\.ar mit dem Anliegen zw Gemeinde gekommen. den Fithüad\erlrh ab

Höhe .,Packhus" bis zur- Kun cr§.altung arLf die StraiJe zu \eflegen.
Dics P|oblcm \var vom zrLsländi{en Kurausschuss an clie an dcn Landesbetliell Strallenbau rLn.l

Verkelu in Rendsburg als zlrständigc B.här-de seitetgegeben \\'ol-den. Sie teille mil. dass anl li l0 ll)
ein O stemin slallgelunden habc. Es habe (dclil leN Lrnderlich | ) ..ß en ig Vcrl<ehI aufdcr Straßc und aul
dem frLiJ-Raclweg geherrscht. r'or einer ..GeliihrLichkeit des !!erneinsanrcn Fuß-Radq'eges sei ..trorzdenl
nichts zu erkennen" gcl\cscn. ..Bei gegenseitigel Riicksichtnahntc 7§ischeu fuljgängem. Rtld- Lnd
Autofahrern clürftc cs in den Sonmermonatcn in clicscln Abschnitt keine Plobleme geben. Somil \ird
kcin I landlung sbedar f gesehen. Dem hat sich auch det Kurausschuss angesclilossen.

I
Im Wasser und \(cgcausschuss giig es am 2J.2. urn clie ibertlagung des AbnasserDetzes der

Gcmcinde. Die Stadt\\'erke Lütjenburg beabsichtigen, die Aulgabe.ler SchmLrlz\r'asserentsolgLrng ir1 der
Cen'iei11de zLl übemehnen. fJesu.egcn stellte der \ioßtand. Dennis Schulz. die Sladtwcrle \or. Nachdem
sich bereils andere Nachbargcrnclnden (Hohwacht, Selenl. CiekaLl) dazu cntschlossen hatten. als
..\rolllunktionsgemeinde" zu den gleichen BedingLrngen und Preiscn r.ic dic Stadt sclbsr behardclr zu
l\'crdcn. war dieses Thema 1ür'unse|e Gcmcinde durch die erlieblich hliheren Reinisulrrssebiihlen.ler
Sladt akul ge\\orden. (\\iir habclr ausführlich daliiber berichletJ.

Die entschejdencle Fragc ist. a) \\ii]] die Gemeinde iiberhaLrpl den Ab$.asserbetrieb abgcbcn und ßcnn
ja: b) an §,en u'ill sic abgeben? Es gibt dann z\\.ei Optioncn. die Stadt\\,crkc und dcn Zrvccklerband
Ostholstein (ZVO).

Um bci solchcn VcrhandllLngen rnit lealistischcn Zahlcn unrr:chcr zu känncn, lnuss l'on ncutralcr
Stcllc ein ,,Übertragungspreis" ennrttclt \\ erdcn. Fut' elne sollhe Übertragungsbilanz liegt etn
Preisangebot der Fa. Treukonr aus Bendeslorf in \iedersachsen \ or, das dic Staclt§.crke cingcholl haften
und ein l)reis\.olumen von ca. 12.000 € ergeben hat.

Im Wasscr- und Wcgeausschuss wul(le nach lüngercr Debattc beschlosscn. \,or ciner- Aut'trapsr crgnbc
auch mit dcm ZvO übcr eine e\'!1. Beteiligung (DIittc1) an dcn Kostcn 7u bcratcn. Nach diescr Klänm!:

Alte Dodstraße 10 - Kaköhl
Dienstass-Freitags von 9- I 8 Ufu

Somabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehlae ich
Selrre auch telefonisch entgegenl

E 04382/38r

Zum alten packhus
lltb. 9it'k Wulf

Gul bai rgprl icbc iichs.
PafiEsstJjct

21527,,gblBndoi ötraDdslraßp 20

1sl. ü,.' , .",-[at 11:\_7d..!.o r
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Lrnd dem Iorliegen der Zahlen \\ ird übcr das weiterc \:orgehen zu beraten sein. Natüllich t,erden vor der
endgüiti!!en Entscheidun! auch unscrc Büreer aof einer Ein\\,oh[e]\ elsammlung zrL \voi kommcn.

Nachdem die BaLrarbeiten
(ror-allem lilr .lie Nlaurcr)
durch den iiarlen \\'intel docll
sehr beeinträchtigt bz$.
r.crhindcrl u,urden. schlcitclr
die Baufortschlitte beim
Ne bau der Kur\'el.\\ altung

.jctzt doch zügiger loran. Aui
ulrsar-cm Foto vorn f:1.1. §rrde
der DachslLrhl \on dcn
Zimlrlerern aul_gesetzt. Ein
lliohllest srrdc iln febnrar inr
kleinen Ilahrnen geleier-t.

Nunlnchr konntcn durch
den Alchileklen H.\\i. \hjj
l\.eitere (le§erke elrtsprc-
chcnd dcn .{usschrcihungcr] in
Aulirag gegeben uerder: Hei-
zungs- u1ld Snnitältlrbeiten an

),Iöht. Blekelldorl'l flieseiarbeiten an I'a. Schrödcr. IJanlr Estricharbcitcn an Fa. \\'iibckc. Ncumünsteri
tsodenbelagsarbeiten an fa Stoltcnbcrg &.\trlold, Kicl.

Fü diese liel Cer,erke uurde der-durchaus iln geschiilzten Kostenrahrnen liegende Betrag \on rd.
.12.000 € eüe1chl. \\-eiterhin §ulclen l ischc Lrnd Stühle für den Veranstaltungsraum. eine Teekiichenzeile
Lrnd tsiiroeilxichtlrn!:en für'den Kundcnbcrcich liir insgcsanrt rd. 8.500 € in Auflrag gelleben.

Im ,.Seekanp" in Sehlenclorf ist cs 7u Klärungshedarl bei der Räum- und Streupflicht der
Anliege| gekomnren. Naclr dc| don gültigen Satzung ist dic Siraßc 7ur-llälftc ron dcn Eigcnnimeln zu
reiliger. \\'cnn dic Cicrreinde \\ ie geschehen trolzdem dorl 1äum! und slreul. übemimml sie auch die
Haliungsilisprü.he bei möglichen Lintiillen. Das kann nicht in ihrenr lnteresse sein. 

^Lrch 
kilnnei .lie

Anlie!!er nichl bellriindel daraufrertr'aucn- dass dic Gcmcinde ihnen imnrer diese Aufgabe abnirnmt.
Da-§,\mt empliel t eine nnclcrlnri dcr Satzung. um tiir Anlicgcr (uncl clic Ciemeil1de) l{echtsicherheit

und Klarhcit tiber rlie jeleiligcn Pllichten zu schäftin. Das \rmrdc im zustündiSen Wasser'- und
Wegeausschuss besprochen und bcschl,lssen.

4TieEZ@E
,üolcrto(hbetricb

lhr molor glosor bodenlegor
94321 lütjenburg

ouf dem hos@nkrug I
tel. 043s1 / 7604
tox 04381 I 3249

F$ Tietzo
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In dieseD \\'rntcr fiel auL.lirutd de1

\\ etten erhailtt1i ss e an ellichet1 Tigen die Schule
aus. Das lilhrle Lrei den bellolfenen Eltern zLr

IIIitatioien. otr dcnn auch d.r Kindclgartcn
gcöUnet sc i.

Un hier eine klare Lirie ar schtrlten. liat die
SPD-Fraktion zlu I inanz- uncl

Schulausschusssitzung am 1. \lärz dcn Antrrrg
gestallt- dic SatzLrn!: zr.r iindern. ln fs 6. l'unkt -i
sollte es irn crstcn Satz zuküntiig so hcißcn:

..Bei littcr-urrgsbcclirgrcn EinschrAnku gcn
oder irn Katilslrophenlill schlieijr sicli die
l(indcrlagcsstätte den l{cgc[rnsen ftlr dic
allgcrncinbildcndcn Schulcn an- tobci cinc
Beüeuung dcr nnkomrrcndcn I(indcr gervährleisrcr
seill mLLSS."

Über die beantragte Anderung lnlisslen düin
dcr Kindergartenbeilat uncl die
Cemeinde\,efirctung cntschcidcn.

a

ln der gleichen Silzung lagefi.lie über- und
aullerplanmäßigen .\usgahen des

Hau\halt\jahlc. lUlU r| t,i '. r, ig.1l ,l

Diese elreichLen im \-en\rltungshaushah em
Yolunrcn \on 1.1.8:16.,16 € und inr
Vemlitgensliaüsha1t,l.0.+:.95 l.

Ebcnso lag (schon) die Jahresrechnung 2010
r,or. Zustandc kommt das Ergcbnis dulch
Veitcsscmngcn. das siud Nlchrcinnalrmcn uncl

Nlirrdeliusgaban: so§'ic \ clschlcclrtcmn!cn, das

sin.l .iie oben a11gc1'tihlteo N{ehrausgtlben so\i.-
\lrr Jclrirrnalrrncrr. Die Z.rl l< r r,ci'sr r

Frrdc|gcbnis eine gute Heu-§haltslüh|ung aus uncl

kiinneo t'ast a1s ..Pun1<tlandung bczcichnct
§ erde|.

a

l'ass- trnd
Llelr erlrruDgsiotos

lorokopierl

l:arl.lirt.-,s
di!rlrl rLlJ 3nal.g

Foto Cruncnbcrg f itruc LurLl

tiarlrgcschälrliir SIr.idr.rk!rr.ntiiralle
I'0to Kino Plojektion Lenleras

l'ei(1trlr\ir.r ll. I liil rl!l rs
2J.l2l l,iitierrltrr rg Jr!ir:rlü«l rrlo!

Schwere Arbeit in luftiger Höhe:
Die Fa. Seemann lichtete in den lefzten Tagen die

Linden rund um Kirche und Friedhof

t-
Liebe Leser I

So Iing es an vor 25 Jahren, die erste Seite
unserer ,,Blekendorfer Zeitung". Auf den

folgenden Seiten einige Blicke zurück!
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von den Sozialdemokraten



H u rra ! Wit ,,sind" 100 !
So kam es zlrr ,,8 ekendorfer Ze tung"

Die erste ldee zu einer eigenen Zeitung des SPD Ortsvereins Kaköh kam bereits Ende der
70er/Anfang der Boer lahre auf. Es wurden auf einer Mitgllederversammlung sogar schon fLir
jedes Dorf Leute bestimrnt, die besondere Ereignisse aus ihrem Ort weitergeben sollten. Wegen

der zu erwartenden hohen Druckkosten so lte eine kostengünstlge, mit Matrizen vervie fältigte
Lösung verwir( icht werden. Es wurde auch schon ein nterview mit einer wlchtigen Person für
die Gemeinde geführt. Aber dann verlief a1 es im Sande...

Dann, nach dern zweimaligen großen Anklang der,,Blekendorfer Zeitung" a s jeweils einmalige
Ausgabe zu den l(ommunalwah en 1982 und 1986 wurde diese nach der erfolgreichen Wahl 1m

März 1986 dann als regemäßge Zeltung m Juni 1986 erstmals aufgelegt. Ziel war die
regelmäßige informaton a ler Bürger über die Pol tik in der Gemeinde. Das a ein reichte aber
nichr, es soi ten auch Ber chte über Veranstaltungen, Vereine und Verbände dabei sein, Termine
und G ückwünsche. Die schon im Wahlkampf eingeführten ,,K aas un Hinnerk" unterhie ten sich
jecles Mal op P att über gemeind iche oder a lgemeine aktue le Themen. Sehr gut angenommen
und gern gelesen wurden die histor schen Berichte und die Artikel über bekannte
Persönichketen n der cemeinde,,Wir stei en vor". 50 gab es durchweg nur positive

Rückrneldungen.

Anste le einer ansonsten ja übLichen mehrköpfigen Redaktion wurde die Lösung mit einem
Alleinredakteur gewäh t. Das hatte den Vorteil, dass Termine eingehalten werden <onnten. Das

war nämllch ein weiterer Grundsatz unserer Zeltung und wurde bis heute 25.lahre lang

durchgeha ten: Der feste Erschelnungstermin am ersten Sonntag in den Monaten März, luni,
September und Dezember. Dadurch w ssen auch die Leser, wann die nächste Ausgabe kommt,
und nicht wenlge waTten immer schon darauf. Die melsten Leser Llberschätzen die Arbelt, die

das macht. Man kann vie es schon im Laufe der Zwischenzeit vorbereiten oder fertig rnachen

und hat dann höchstens noch in der Woche vor dem Redakt onsschluss eln bisschen mehr um

die Ohrenl Und vor a em macht es Spaß, nicht zu etzt auch wegen der vielen positiven

Rückmeld u nge n.

Ganz wichtig neben dem nha t sind auch die Verteiler, denn Versandkosten wären nicht
tragbar. Und so werden n jedem Ort dle Zeitungen von zuverlässigen Verteilern ausgetragen,
die sich dort auskennen und zum Tei schon von Anfang an dabei s nd und sich bei Wind und
Wetter auf den Weg machen. Dafür haben s e Dank und höchste Anerkennung verdientl

Auch die lnserenten tragen - wegen der Druckkosten - zum Erschelnen der Zeitung bei. Auch

diese sind sehr treu und ebenfa s zum Teil von Anfang an dabei. Auch hnen vielen Dankl

Zu danken ist auch unserem Drucker. D e ersten 48 Ausgaben wurden von der Druckerei
Dannenberg in Plön hergestel t, was für manchen Stress sorgte und Nerven kostete. Erst mit
dem Wechse zur Druckerei Schiewer in Malente war das vorbei. Eine bessere Zusammenarbeit
ist nlcht vorstel bar, kompetent, zuverlässlg und prlnkt ich, anders kann man das nicht
beschreiben I Auch dafür herzlichen Dankl
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Informationen für alle Bürger der Gemeinde
Durch unsere ,,Blekendorfer Zeitung" wurde erstmals erreicht, dass ausnahms os a e

Bürger und alle Haushalten in der cemeinde erreicht wurden. Dazu noch kosten os.

So wurde über alle Sitzungen der Gemeindevertretung und die wichtgsten Besch usse

informiert, dazu über weiteres aus den Ausschüssen unserer Gemeinde. Die

Wahlergebnisse, von Europaparlament über Bundes- und Landtag bis zum Kreistag und

natürlich die Wahlen zur Gemeindevertretung, liegen so seit 1986 lückenlos und

genauestens vor. Sogar die Wah helfer werden durchweg erwähnt.

Historisches aus der Gemeinde
Von Anfang an haben wir über viele Ereignisse aus der Vergangenheit, zum Tei sehr

ausführich berichtet. Das wird besonders gerne ge esen und sorgt rnit dafür, dass vee
Mitbürger dle Zeitungen sammeln und sto z darauf sind, dass sie a le Exemplare noch

haben.
Hier einige ausgewähte Beiträge geschichtllcher Art, in Klarnmern die Nummer der
jeweiligen Ausga be.

,,Wie Rathlau Strom bekam" (1); ,,Bildung der Landgemelnde Nessendorf 1927"(3); ,,L287.
Kaköhl wird verkauft (5-6)j ,,Topographien (Beschreibungen) unserer Dörfer": 1841 (3)j

1855/56 (a); 1908 (9); ,,So entstand 1938 die Großgerneinde B ekendorf" (10);

,,Volkszählung 1803" {15); ,,Einweihung des Blekendorfer Ehrenmals 193a" (18);

,,Hol änderei und Meierei aus Futterkamp" (20); ,,Häuer Kontrakte nach Aufhebung der

Leibeigenschaft" 12L); ,,40 Jahre Siedlung Frlederlkentha " 123); ,,so kam es zum

Schulneubau in Blekendorf" (24-25); ,,Dorfplan Sehlendorf" (36); ,,Kaköh er Häuser vor 80

Jahren (39); ,,Die Seh endorfer wollten nicht zu Kaköhl gehören" (43);

,,Sozialdemokratischer Ortsverein Bleckendorf L92L" l44J; ,,Kaköhler ,Firmen' in den

Nachkriegsjahren" (48); ,,Straßenbau in Nessendorf 1955" (51); ,,Gebäudeplan Hof

Futterkamp 1961," \52);,,Prinz Louis Ferdinand am Grab des letzten Hofmarschalls" (58);

,,Hufenpachtvertrag von 1853" (67-70); ,,1,949: Überfü lte Rathlauer Schule" (84).

Das war wirklich nur ein kleiner Ausschnitt der vielen Belträge.

Besonders umfang reich war die Aufzählung der Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde,

beginnend ln Ausgabe 29 mit dem Krleg 1848/51. Da setzte sich in den folgenden

Ausgaben bis Nr. 43 fort, über 1866, 1870/71, und die beiden Weitkriege 1914/18 und

1939/45. Darunter auch Lebensbeschreibungen der Gefallenen und Auszüge aus Briefen

der Soldaten nach Hause.

Es gab auch viele alte Fotos, bei denen oft die Namen der abgebildeten Personen fast

oder ganz lückenlos genannt werden konnten. Dazu gehören ,,Schule Seh endorf 1919"
(26)j ,,Försterjubiläum in Futterkamp" (39); ,,Schule Nessendorf 1930" (47); ,,8 ekendorfer
Glldefrühstück 195L" 148); ,,Feuerwehrfoto Nessendorf 1.934" \49) u.v.a. mehr. Hinzu

kommen,,neuere" Klassenfotos aus der Nachkriegszeit wie auch von Konfirmationen.
Bei besonderen An ässen wurden ausführliche Sonderberichte gebracht, das waren

lubi äen von Vereinen, Ausflüge, Einweihungen usw.
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Die Sozis sagen DANKE!

Gerd wurde am 17. Mätz 1944 als jüngstes Kind des
Landwirtehepaares Thiessen, in lpernstedt bei Husurn,
geboren. Zwei seiner Brüder waren Landwirte, einer
Beamter und seine Schwester war Bibliothekarin.

Nach dem Lehramtsstudium bekam er seine erste Stelie
für ein Jahr in Lauenburg und wechselte dann an die
Dörfergemeinschaftsschule nach Blekendorf.
Er wohnte bis zum Einzug ins neue Haus in Blekendorf
zur Untermiete bei Witwe Reise in Lütjenburg. Das war
der Beginn unserer Freundschaft beim Kartenspielen mit
Cognac Bohnen in der Alten Schule Blekendorf. Seine
Verlobte Marlen kam oft mittwochs ins Dorf zu gemeinsamen Treffen mit den Kollegen.

Hochzeit war im April 1973. lm Nov. 1976 bekamen
Gerd und Marlen Tochter Katrin und Silvester im
Schneekatastrophenwinter 1978/79 Sohn Christian.
Heute wohnt bei ihnen der prächtige schwarze

Kater Fridolin,
den er von einer
Abschlussklasse
geschenkt

bekam.
Manchmal dürfen Marlen und Gerd auch die fast
vierjährige Enkeltochter Birka hüten und verwöhnen.
Bis zur Pensionierung 2009 unterrichtete Gerd im
Schulzenrum Lütjenburg an der Hauptschule. Er war mit
Leib und Seele Lehrer, was er oft durch Erzählungen
untermauert.

Bei

die einen nervqs gemacht hätten, behielt er stets die Ru he. Wenn er irgendwo

Ereignissen in der Schule oder z. B. auf Klassenfahrten nach St. Peter Ording,

Rechtschreibfehler entdeckt, tun ihm die Augen weh. Viele
Jahre erstellte er die Schulchronik. Die Dorfchronik lpernstedt
und die Chronik der Familien Thiessen sind ebenfalls seine
Werke.

Seit 1990 ist Gerd Vorsitzender des 5C Kaköhl. Volleyball
spielte er hier schon, bevor er nach Blekendorf zog. Auch der
Fußball ist eine seiner Leidenschaften. Seit Jahren arbeitet er
die Vereinsfahrten in alle Winkel der Republik aus.
Ein weiteres intensives Hobby ist die Plattdeutsche Sprache.
Es ist immer ein Genuss, seine Artikel über Klaas und Hinnerk
in der Blekendorfer Zeitung zu lesen.

heikle n

ma nch

L



Neben Sudoku und dem sonntäglichen Frühschoppen kam

vor einigen Jahren eine neue Leidenschaft hinzu: Das Singen

bei der Lütjenburger Liedertafel. Dort kann man ihn bei

öffentlichen Auftritten auch Solo singen hören. Warum nur
gehen diese Musikalität und das Taktgefühl nicht in seine
Beine? Tanzen gehört nicht wirklich zu seiner Stärke.

1986 erblickte sein ,,3. Kind", die Blekendorfer Zeitung das

Licht der Welt. Es war Gerds ldee, vier Mal im Jahr zu

festgelegten Terminen die Bürgerlnnen über die
Geschehnisse in unserer Gemeinde zu informieren. Als

ständige Rubriken erscheinen die
i.4

- Berichte von den Sitzungen der Gemeindevertretung und den Ausschüssen
- Vorstellung von Bürgern unserer Gemeinde
- Berichte von den Vereinen und Verbänden
- Glückwünsche an Jubilare
- immer auch etwas, was mit der Geschichte unserer Gemeinde zu tun hat
- nicht zu vergessen: Klaas und Hinnerk, die sich in jeder Ausgabe auf Platt über aktuelle

Themen aus der Gemeinde oder der großen Welt unterhalten.

Diese 100 Ausgaben der Blekendorfer Zeitung hat Gerd ganz allein erarbeitet, nur wenige

Artikel stammen aus der Feder anderer. Wie ein professioneller Journalist begibt sich Gerd

auf die Suche, um die Ausgaben mit interessanten lnhalten zu füllen- Er besucht nicht nur
Mitbürgerlnnen, um sie zu interviewen und z.B. alte Bilder (siehe auch Fotoband,

zusammengestellt mit Hilfe von Holger Ehlers und Heinz Kardel) und Unterlagen zu

erhalten, oft verbringt er Stunden in Archiven z. B. in Schleswig und Kiel, um über
Geschichtliches aus der Gemeinde berichten zu können. Wenn spät abends im Giebel von

Thiessens Haus noch Licht brennt, erscheint demnächst eine neue Ausgabe der
Blekendorfer Zeitung. Nur bei der Verteilung in den Dörfern hat Gerd Hilfe von

Genosslnnen. Um über die Geschehnisse weiter informiert zu sein, lassen sich ehemalige

Mitbürgerlnnen die neuesten Ausgaben zu senden.

Gerd gehört der Gemeindevertretung seit über 30 Jahren an. Er hat seine Person immer
zurückgestellt und jede Position übernommen, auf der er gebraucht wurde. ob als

Gemeindevertreter, ob als Finanzausschussvorsitzender oder

als Fraktionsvorsitzender hat er imrner die Position der SPD

vertreten und sich immer für die lnteressen der Bürgerlnnen
de' Gel.1ernde BLelendorf ei|^ge\et/1.

Für seine Ausdauer, seine Geduld mit uns und seine

Kreativität, nicht nur bei der Erstellung der Zeitung gilt ihm

unser Dank. Wir hoffen, dass die

,,Blekendorfer Zeitung"

noch lange erscheint,

Heidi Ehmke

lllekrnburfer
Jeilung



Klaas un Hinnerk

Klaas:

H innerl<:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerkl

lvon Peter Holst]

Hesst a I hört vun datJubiläum?

Wat vun Jubiläuml?

Dat 25-löhrigel Hunnen mall

l'4i dücht, nu dreihst Du dörch. 25 Joahr waan keen
eers recht n I

Nee doch, ik meen dat Gemeend-Blatt vun de Sozis.

utgewen. Siet 25 loahrn!

Haarst jo glieks seggn kunnt! L'äs ick jedes Mal vun de eerste bit to de letzte Sied
dörch.

la, un wenn Du hunnert waarst, denn meldt se dat ok int Blatt.

Doar könnt se op verzichn. Man wat Thiessen ut de Gemeend-Geschichn vertellt
oder wat in de Sitzungen afflöppt un wat dat sünst noch in de Gemeend gifft,
sowat trecl< ick mi io rin! Machs glöwen!

Wat all de Zeitungen bidüs för Geld kost hebbn! Allens vun uns Stüergelder!

Büst Du naarrsch? Keen Penning kriegt se

vun de Gemeend !

Woso dat denn?

Dat betaalt de Sozi-Mitglieders. Un denn
sünd doar jo ok noch Anzeigen binn.
De bringt ok poar Dalers.

Wenn dat man reck!

Machs Elöwen, dat reck ok noch för twee
Sieden mehr!

Woso dat denn: Twee Sieden mehr? Doar
steiht doch jümmers genauso veel int Blatt,
as hier in de Gemeend wat los weer!

Du schusst weten: All de Glückwünsche to de hunnertste Utgaav vun düs Zeitung
kommt doar mit rin, un denn de Glückwünsche to Thorsten Albig sein Wahl ok
noch!

Koh. un hunnert mal l<alben

Hebbt se nu dat hunnertste Mal

Klaasl

Hinnerk:

K aas:

Hinnerl<r

Klaas:

Hinnerkl

Klaas:

H innerk:
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Ebenso finden sich lückenlos alle Königspaare der drei Totengllden wieder r,vie ,,1., - ,

,,Königs"-Kinder bei den Schulfesten. Die Wechse in den Vorständen uncl b€:or -.-
Ereignisse in den Vereinen und Verbänden assen sich in den Berichten ilt;,: .

Ja h resha u ptversa m mlu ngen nachlesen.

,.Klaas un Hinnerkoo
Von Anfang an mit vertreten waren auch ,,Klaas un Hinnerk", die offe.,rr; ir,'.'.

Rentner auf der Banl< sitzen und sich op Platt meistens über aktuelle Thenref, ,

politischer Art, gelegentlich auch auf die cerneinde bezogen, unterha terr. Uber,
haben wir ldee (Vornamen geändert) undZeichnungvon,,AchternDie(",derZeiri i., :.
SPD-Ortsvereins Behrensdorf (die aber nicht so ange ,,durchgehalten" hat).
Obwohl die Seite elgentlich eher zum Schmunzeln gedacht ist, hatte sich vor \/iele,r ii.i,,. .

ein Leser so darüber geärgert, dass er die Zeitung nicht rnehr haben wol te. t;;:,:,,,,;
unserem Austräger gar nicht so unlieb, musste er doch etl che Kilometer nur fil ,:i,j:t ,,

Ausbau zu nicl( egen.

Klaas un Hinnerk
Klaas:

Hinnerl(:
Klaas:

Hinnerk:
KIaasi

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

K aas:

Hest al höft vun dat jubiläum?

Nee. s dat a wedder sowiet? Hest du runden Geburtsdag?
kmeendatlubiäumvununsbeiden.DorsrtjewulleenachrerunseBankunschriffrda,,,, ,,..

op, wat w so snacken dootl
Segg b otsl Un denn steihr dat wu I in't lnternet un de ganze Wek kann dat lesen?

Un wat weer dat nu m r dien lubi äum?

Da. B art gifft dar nu al dat hunneftste l.,lall

Un dat s er lefuntw ntiglahrenl
Wat, so ang siiten wi a h er op de Bank? War
löppt de T erl
Dor ls alerhand passeerr, ok mh ursl
Nanu? Wl hebbt uns doch lün-rmers goot
verdragen?
Dat wul. llan eenmol hett de Kon<!rrenz
u , .lld.r'.nn:1,a e.r.rk narcaLg:.grr
de Eüx Dat hebbr se gau wedder blieven
laten.

Dat g fft ok we k, de tragr hebbt, ob se uns

,,övernehmen könr, dat weer son Zeitung
vun Bundeswehrsolda.en.

Denn warn wl je noch berühmrl
NLr bliev man ruhig. Wees r.ar tofreden, dat wi hier sitten könt un wenn de Gesundheit
mhmakt, denn <ann dat noch en T et m ! uns w erer€ahnl

H nnerk:
K aas:

Hinnerkl
Klaas:

,,8lekendorfer ZeitaDs' - 6eite 9 Nr. 100 ttlärz 2011
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Wir stellen vor
Unter dieser Überschrift haben wir nunmehr schon 48ma die Lebensläufe von bekannten
Mltbürgern veröffentlicht. Diese Beiträge werden erfahrungsgemäß besonders gern
gelesen. Bei den Hausbesuchen zur Erste lung der Texte sind auch viele Außerungen
gemacht worden, die nicht für die Zeltung bestimmt waren. Darüber könnte man schon
fast ein Buch schreiben...
Die Vorsch äge für dle vorgeste lten Personen kamen njcht selten von unseren Lesern.

Dreimal haben wlr bisher eine Ablehnung erhalten.
Das sind die Nummern der Aussaben und die Namen der beschriebenen Mitbü

Wir wiedeftolen an dieser Stelle noch einmal die Einladung zu unserer,,Fest" Veranstaltung, falls die
Beilagc be l Lnen leh en :ollte oJe_ \ e_lnfcr gcear!,er i5r....

u a en un e \amen qer 0e5cnt epenen u e

3 Ewa ld Becker 32 Heinz Kardel 63 Ernst Reinhold
5 Enr ma Schweim 35 Karl-Heinz Rlx 65 He mut Karbe

7 Ku rt Deinas 36 Gustav Meier 67 Gustav Schwien
8 Helga Nagel 38 Ernst Nagel 7L Hans Schlünzen
9 Georg Wagn e r 4A Erwin Franzke 73 Alfons Schönine
11, Herma n n Lohmeier 42 Erna Lotz 75 Erich Meier
13 Wilhe mine Kardel 44 Herbert Dittman n 77 Erwin Münster
15 Ernst Schönlng 46 Fritz Maaß 79 .iörn Uwe Nothd u rft
16 Karl Burmeister 48 G ünter Griehl 81 Erwin Werner
18 Herman n Rowedder 49 Gustav Hintz 83 Ha ns-Werne r Bastian

20 Lotte Voß 51 Ma rtha Pu che rt 85 Ewa ld Geest
22 Gustav Bahr 53 Otto Moyseszick 81 Udo de Vegt
24 Bernha rd Maaß 55 Ernst Dohrma n n 91, He nrich Süde

26 Johan nes Fahrenkrog 57 Emil Rönnfeld 93 Klaus Kunze

Willi Lüth-Dü rwa ld 59 Helmut Stark 96 Adolf Hahn

30 Hans Rath 61 Fritz Kohrt 98 Rein ho d Herre ndorf

Wir laden unsere Leserinnen und Leser herzlich zu einer

Präsentation,,1 00 Ausgaben Blekendorfer Zeitung"
am Sonntag, 27 . März 2011

in den Raum,,Bokelholm" imLVZ Futterkamp ein.

Von '11 bis '14 Uhr können Sie bei einer Tasse Kaffee oder einem Getränk und
einem lmbiss in den alten Zeitungen blättern und mit uns einen kleinen

Klönschnack halten.

Wir würden uns über zahlreiches Erscheinen sehr freuen!
SPD-Ortsverein Kaköhl

,,Blekeodorfer Zeiluus' Sele l0 Nt 100 Mirz 20ll



Zeltlager in Sehlendorf 1959
W e aus e nern Ze tungsber cht des , Seesener Anze ger' vom 3.9.1959 zu entnehrren ist. hat damals

ein Spemannszug aus Seesen (Harz) arn Sehlendofer Strand schöne Fenen verbracht. Wir ztieren
auszugswe se alrs dem Art ke . Braungebrannt und relch an Erlebn ssen kehden.letzt 30 Sp elleute des
IVITV Seesen zu l.4uttern z!rück, nachdem se schöne Ferientage in der Hohwachter Bucht an der
Ostsee ver ebt hatten. lJnter den zah reichen Freunden, die sie zurückge assen haben. befinden sich e n
Bürgerrneister. ein Polze me ster, der Strandvogt und e n richtiggehender Graf .

Nach e nem anderthalbstündlgen N4arsch (vom Bahnhaf Lüt|enburg) war das Ostseebad
Seh endorfer Strand n der Hohwachter Bucht erre cht. Aber noch raraer n ese te es. als dre zwö I Ze te
n unm tte barer Stran,:lnähe aufgebaut wurden. B s man sich nach der E nte ung in den Ze ten wohn ch
eingerichtet hatte, war es 19 Uhr geworden. Dann kam das ang ersehnte Kommando: ,Es kann gebadet
werdenl FLrr d e rne sten jungen SeeseneT war es das eTste Bad lm Sa zwasset.

D e Hoffnung auf besseres Wetter wurde n der ersten Nacht vo ends zunichte, a s e n heft ger Sturm
rnt petschefdem Regen aufkam und de Gruppe der Spe eute sich zura Te en Notquartier suchen
musste. we de Zele im osen Sandboden nicht genügend Halt gegen den Sturm fanden und
zLrsammenfre en Doch dann kam endlich die Sonne. Von ersten l\4ontag an konnte das Bade eben am
Strand ausgiebg genossen werden. Für das reichlche und gute N,4ittagessen sorgte die Wirtin vom
Gasthaus Packhus.

Der Sp e mannszug-
führer N4ax Langne. hatte
natür ch de lnstrLrmente
m tnehmen assen Lrnd

täglch wurden .Gruß an
Ke und Der Jäger aus
Kurpfa z' geübt. Beim
Uben al/e nb ieb es nlcht,
denn de Tromm er und
Pfe fer aus dera Harz
gaben nsgesamt fünf
Konzerte und ernteten
dafür re chen Beifall.

Be e nem st mrnungs-
vo len Karaeradschafts
abend m Gasthaus
wurde sogar mrt d ern
Pol ze me ster VOTN

nur ganz wen gen ,Aus

Diese Ansichtskarte wurde 1957 geschrieben. So muss man sich
wohl auch das Zeltlager der Seesener vorstellen,..

ur gdr zwr qur ,^us-
erwähten vorbehalten st w man den Elnhe rn schen glauben. UmschfrlrdieEraubnis einZeltager
aufschagen zu dürfen, zu bedanken wurde auch dem Besitzer des Strandes, Graf von Paten, en
Ständchen gebracht. N4lt klingendem Sp el zogen die we ßgek e deten Turnersplelleute auf den Gutshof
und he msten für flotte I\4ärsche lebhaften Be fa
der Herrschaft und des Gutspersonals e n. Graf
von Platen spend erte den Jungen sogar 50 Portion-
en Es.

So vergingen die schönen Ferentage vel zu
schne arn Seh endorfer Strand N4 t e nerf etzten
Konzert drekt am Strande verabsch edeten sch
die Seesener Spe eute von ihren vieen neuen
Freunden die ale noch einma gekommen waren.
Das rechiche Gepäck wurde dem Spediteur
übergeben, während d e Jungen nach
anderthalbstündigem lvlarsch den Kleinbahnhof n

Lütlenburg errechten und sch dort zur Heimfahrt
anschickten.'

Bäderdienst Freund
schaft gesch ossen was

,:ulqi-',ifit§f,i,ä"'
G€tränkeqm$hardel - zeliverleifi - v€ 6 n stä ltungskorze ptc - und mchr

Auf dem Hasenkrug 6

24321 Lütjenburg

Tel. 04381 - 40 45 47
www.g€traenke-zelte.de

,,Blekendorfer Zeilang" - Sete I I llr. 100 März 201I



Jahreshau tversammlun
Feuerwehr Sechendorf: Oliver Maaß neuer Wehrführer

Die Jahreshauptversammlung im ,,Packhus" am'11. Februar stand ganz im Zeichen des
Wechseis an der Spitze. Nach 27 Jahren als Wehrführer musste Otto Südel wegen baldigen
Erreichens der Altersgrenze seine Aufgaben abgeben.

einstimmlgen
Wunsch der dreißig
anwesenden Kame-
raden wurde sein
bisheriger Stellvertreter
Oliver Maaß zum neuen
Wehrführer gewählt.
Neuer Stellvertreter ist
Klaus-Dieter Bünier.
Kassenwart bleibt Dirk
Lübker, der ja die
Nachfolge seines Vaters
angetreten haite.
Schriftführer bleibt
Hans-Werner Ebert.

Damit hat bei den
Sechendorfern der
Generationswechsel
stattgefunden. Auch das
hat Otto Südel wie alles
in seinen Amtsjahren mii
ruhiger Hand in einmalig
souveräner Art und
Weise vorbereitet und
über die Bühne
gebracht.
Der Zusammenhalt

wurde hier immer
besonders groß
geschrieben, Zank und
Streit gab es nie,
gelegentliche AIbern-
heiten oder Ablen-
kungen wurden von ihm
auf freundliche aber
bestimmte Art beendet.
Für diese lange
erfolgrelche Zeit wird es
für Otto Südel sicher
noch die eine oder

Die Sechendorfer Wehr hatte sich 1945 von der '1934 gegründeten Feuerwehr Blekendorf-
Sechendorf aus nicht bekannten Gründen getrennt und führt seitdem ein reges Eigenleben.

Otto Südel, hier eingerahmt von seinem Nachfolger Oliver
Maaß (links) und dem neuen Stellvertreter Klaus-Dieter Bünjer
@rgeben.

Gemeindewehrführer Dieter Falkowski dankt Otto Südel

,,Elekendol'fer Zelluqs' Seile 12 Nr. 100 März 201I
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Sozialverband Kaköhl: Steigende Mitgliederzahl
Bei der mit 77

Teilnehmern gut besuchten
Jahreshauptversammlung
der Ortsgruppe Kaköhl des
Sozialverbandes im Gast-
haus ,,Treschan" in
Högsdorf standen in diesem
Jahr zunächst die Ehrungen
an. Siegfried Fricke ist 50
Jahre Mitglied, konnte aber
AUS oesundhe tl chen
Gründen nichi teilnehmen.
25 Jahre sind Ute Siewers
und Brigitte Bauer (23 Jahre
im Vorstand) dabei, zehn
Jahre Sabine Kohrt, V.l. Dieter Rüder. Briqitte Bauer, 2. Vors. Hans.-H. Schröder
Erwin lvlünster. Dieter Rüder und Heinz-Walter Thoebel. Alle bekommen vom Vorsitzenden
Dieter Rüder Urkunde und Nadel. Leider waren trolz gesonderter Einladung nur zwei
anwesend.

ln seinem Jahresbericht wies Rüder auf die Aktivitäten des Vorstands und die erfolgreichen
Veranstaltungen hin. Der Mitgliederbestand hat sich auf 179 weiter erhöht, im neuen Jahr sind
schon wieder neun Eintritte zu verzeichnen. Der Kassenbericht von Uwe Nothdurft ergab eine
positive Jahresbilanz.

Nachdem die Kassenprüfer ihren Prüfbericht abgegeben hatten, wurden Kassenwart und
Vorstand einstimmig entlastet. Neuer Kassenprüfer wurde Rainer Petersen. Die Tagesfahrt
(28.4.) nach Buxtehude ist bereits ausgebucht, für die o-Tagesfahrt nach Osifriesland (4.-9.9.)
sind noch Anmeldungen möglich. Der harmonisch verlaufenden Versammlung schloss sich ein
gemeinsames Tafelspitz- bzw. Karpfenessen an.

Feuerwehr Kaköhl-Blekendorf

wesend sein. Erinnert wurde an ein arbeits- und einsatzreiches Jahr.
an den verstorbenen Kameraden Jochen Lühr, der 43 Jahre Mitglied
Über die Jugendfeuerwehr werden wir in der nächsten Ausgabe berichten.

Auf der von 28 Aktiven
besuchten Versamm-
lung am 25.2. standen
Berichte, Ehrungen und
Beförderungen im Mittel-
punkt.

Wehrführer Dieter
Falkowski ehrte Timo
Dittmann, Karl-Otto
Rönnfeld, Florian Geest
und Ren6 Steiner für 20
Jahre; Nicole Lühr ist
jetzt O berfeu erwe h rfra u,
Pieter Manke Feuer-
wehrmann. (Foto v.l.).

Leider konnte Peter
Siewers (50 Jahre Feu-
erwehrdienst) nicht an-

Gedacht wurde besonders
oewesen war.
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Volles Prograrrml

Nachdem sowohl vor \Veihnachten als auch bis zum 19.,20.
Fcbrrrrr :ll< \d.l tol.li.'. r'.3cr.lc. \\ i rter ,<rc .

ausgcfallcn sind. habel dic Fußballcr noch cin umtin!rrcichcs
Programm !or sich.
Die erste N4annschatj hat ll Sprele aLrsgelmgen. also l]ocl]
l Smal anzutretcn. L-rnd dic zweite Nlannschall het auch

Hi di stehenden Heimspiele der beid

+5 Gärtwrcl

H'langfeldt
8950€ 1680€*

t

til

Gesm§abtu.rr (1100 Nm), maoß 7 1,außeoß4.6,kombln efi5.5: c0, Emiss @s
kombtr erl 130 ofim 0i,ene B.h EU Nommesdfarrien)

hdm tu@ b eh ilq 44lr! n@ hP

. Bücr'siüban( Lehm lmldappb( nil l$liNrrüsturu

. Ze,'ta rer esellis nit Füik Femb€dieiunq

. a8s mit e oktoii*hs Brcnskhtuenei mq G39

rrnn<r'h.r'nocl' I4 Sliele z r : b.nlr:. ir'
eI nun ole aussrcnenoerl Hel1lNplele oel oelcle1l tncn-lvlannsc n

fr. 11. \1ärz. 19.10 II: SV Plobsreielhagen O-\Its..25. .{pr.. 15.00 lr FT PrcctT

So. 13. l\'lärz. 15.00 I: 'l S\' \\'cntorf Fr. 29. April. 19.-10 ll: TS\r Dannau
Fr.25. \'1ärz. 19.30 1l:\'lL Sch\1afibuck ll So. L Niai. 15.00 I SV Knudde GiekerL

So. 27. NIärz. I5.00 lr Preetzel TSV Il N4i..l. Nlai. 19.00 l:TSV Lüticnburq II
Die11stag,5. April. Ii TSV Seleit
19.00

fr.6. N,Iai. 19.i0 II: FC Krunl'nbck I1

Sonntag- 10.Äpril. I: Raisdort'cl TSV
15.00

Fr, 20. Mai, 19.30 lI: ASV Dersau Il

So,22. Ntai. 15.00 I: SY Kirchbarkau

fino Burmeister
Fleischermeister

Haasmacher Landyaßt
und Fleisch

Pafiyscrvice

24327 Blekendorf, Radeberg tga
a 0ß81/4853

Ft

T;EU

AutohausX bauXoert

)JDittmer
Am Kneisch 2.24321 Lütjenburg

Tel.: 04381/4056-0. Fax: 04381/61 21
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inder
Gemeinde:

Gemeinde- und Krrve.waltungl; S;tendorfaElEffrrt
e-mail-Adresse: info@sehlendorfer_stratrd.de

Öffnungszeiten: (BitteSeitenejngangbenutzen)
Montag bis Freitag vor 9.00 bis 12.00ühr

Mittagspause 12.00 bis 13.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 15.30 Uhr

Freitag. 1 1. März
Freitag, T8 [4ärz

Dienstag,22. t\4ärz

[4ittwoch 30. ]\4ä rz
Donnerstag, 31. t\4ärz
Freitag B. April
So|nabend 9. April
O Sonnabend 23.April
O-Sonntag. 24. April

Donnerstag, 28 Apr
Sonnabend,30. Apr

Donnerstag 5. l,4ai
Sbd./So. 7. Lr. B. t4a
Sonnabend. 14 ["4ai
Sonntag,22. [4ai

Donnerstag 2. Juni

Sonntag, 5 Juni

20 Uhr Jahresversammlung der Totengilde Blekendorf, Gildehaus
1 9.30,Uhr Jahreshauptversammlung der GemeindefeuerwehrimiVZ
l-Utterkamp, Raum ..Bokethotm.

l":^39y!l ölfTllithg 
§itTung der Gemeindevertretung mir Einwohner-,,r:9,":l{9:: 01.rld Tggesordnung siehe presse uni Aushans 

-
rc unr Btngo mii dem SoTialverband. Bjstro 202 tvoranmelduÄ)ry.JU urr Jahresversammlung des DRK, Feueruehrhaus Bleke;dort
ro unr trtulspende mit dem DRK Kaköhl im LVZ Futterkampg-19 Uhr Kreisjugendreitturnier Rejtanlage LVZ Futterkamj
19 Uhr Oste4euer der Totengilde Blekendorf, cjldehaus
11 Uhr Ostergottesdienst. da;ach Osterbrunch
1 1 Uhr fröhliches Ostereierjei. Hof Belvedere
I agestahrt des Soziatverbandes nach Buxtehude
17 Uhr Kinderdisco im Feuerwehrhaus
19 Uhr Maibaumrichten der FFW Nessendorf am Gerätehaus
Seniorenhatbtagesfahrt mit dem DRK Kaköhj
14 bzw 10 Uhr Konfirmation in de. Si.Claren_Kirche Blekendorf
ry unr Fruntrngskonzerl. Kinderchor Blekendorf. St.Claren-Kjrche
Tag des olfenen Hofes auI oem gesamlen Gelände des LVZ§ommertest der Kirchengemeinde Blekendorf

:]TT:lPll"t?sg"Fhn drr SpD (ziei siehe rasespresse.)
r r unr Upenarr-Gottesdienst jm pastoratsgarten St. Claren

,,Blekendorfer Zejtung,, Nr. 101 erscheint

Preisskat- und 66-Abende Beginn ierveils 19.30 Uhr
Freitag. T1 llärz Gruppenraurn Schu e SC Kaköhl (nur SkatFreltag, 18. l\4arz Gruppenraum Schule SC Kaköhl (nur 66Sonnabend 19.1,4ärz Gildehaus Blekendorf cilde Btetenoorf (miiKniffetn, keinGtatSonnabend 26 Mär, B stro 202, Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl

cruppenraum-ihule SC KakOhl (nur SkatSonnabend I Apr I GilOehaus elekänOorf GilOe BlekenOorf (mit Kniffelrr, tein SkatFre tag, 15. Apri enraum Schule SC Kaköhl (nur 6
Bistro 202, Kaköht SPD-Ortsverein KäköHFreitag.6.l,4al Gruppenraum siEiJe SC Kaköhl (nur Skat
Gruppenraum Schule SC Kaköhl (nur SkatSonnabend 21. Ma G dehaus Blekendof Gilde BtekendoFimit I(nitreG, kein SkatSonnabend.28. Vä Bistro 202, Kaköhl SPD-Ortsverein KakohtFreitag,3. Juni raum Schule SC Kaköhl (nur Skat

Termine der Skat/I(niffev66-Abende der pferdegilde in Nessendorf noch nicht sicher

Aktion Saubere Gemeinde
am Sonnabend,26. März

Treffpunkt um 10 Uhr an den ortsüblichen StellenAnschließend Erbsensuppe und Erfrischungen 
"-rio"riüo-iili"rrunn

,,Rleke1dorfer Zeitane" - Seite ls llr. 100 März 20t t
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Laut Performance Monitor deutscher Banken 2009 sind wir die Nr. 1 in der
Kategorie Kundennähe, Kundenfokus, Kündennutzqn uhd Kundenloyalität


